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Nationalrat Duttweiler wünschte, daß Kirchen und Turnhallen
mit Getreide gefüllt werden

in der strategischen Erwägung, daß Kirchen
ganz besonders gut sichtbar sind!

Würkli wohr
Unser Hauptmann erklärt die Aufgabe

und die Ablösung der
Feldwache. Zu diesem Zweck nimmt er

Der Gaumen
lacht

einen Soldaten neben sich, als wäre
der Hauptmann die abzulösende
Wache.

Hauptmann: «Du häsch also dä
Abschnitt vo däm Baum bis a d'Bahn-
linie z'bewache, wer sich gseh Iaht,
rüefscht a! Git er kei Antwort, so
schüßisch! Häsch verschtande wa
z'tue häsch?»

Soldat: «Ja, Kamerad!»

Homerisches Gelächter der
Kompagnie. Der Hauptmann stutzt, sagt
schließlich: «Hä woll, er hät's rächt
gmacht!» Nabob
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